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Landesrecht Brandenburg
Stand: 02.08.2026 (konsolidierte Textfassung, kein amtliches Inkrafttretensdatum)

Folgende Pflege-, Entwicklungs- und Wiederherstellungsmaßnahmen werden als Zielvorgaben benannt:

ausgebaute Abschnitte der Fließgewässer sollen renaturiert und die natürliche Mäandrierung
wiederhergestellt beziehungsweise zugelassen werden. Wenn möglich, soll auf die Beräumung von
Totholz verzichtet werden. Notwendige Fließgewässerberäumung soll möglichst nur einseitig erfolgen;

auf den nicht landwirtschaftlich genutzten Flächen wird ein oberflächennaher Grundwasserstand
angestrebt. Entwässerungsgräben beziehungsweise Drainagen sollen geschlossen werden, soweit keine
negativen Auswirkungen auf Siedlungsbereiche zu erwarten sind;

monotone Nadelholzbestände sollen in standorttypische Bestände mit naturnahem Aufbau umgebaut
werden.
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